
08. September 2024

Radsport-Ereignis im Sauerland:
Deutsche Meisterschaften in Arnsberg

Erfahren Sie alles über die Deutschen Bergmeisterschaften
und die Sauerlandrundfahrt am 14. und 15. September in

Arnsberg.

Das Sauerland steht vor einem spannenden Wochenende, das
Sportbegeisterte in die Region lockt. Am 14. und 15. September
werden in Arnsberg die Deutschen Bergmeisterschaften sowie
die Sauerlandrundfahrt ausgetragen, ein Ereignis, das die
besten Radsportler Deutschlands anzieht. Rund 300 bis 400
Athleten werden erwartet, darunter auch das lokale Team
„Rembe Pro Cycling™ Team Sauerland“. Die Veranstaltung
verspricht erstklassigen Radsport und wird als herausragendes
Ereignis für das Sauerland beschrieben.

Heiko Volkert, Team-Manager des „Rembe Pro Cycling™ Team
Sauerland“ und Organisator der Veranstaltung, zeigt sich
optimistisch: „Die Zuschauer dürfen sich auf zwei Tage
hochkarätigen Radsport im Sauerland freuen.“ Volkert hat in den
letzten Jahren erfolgreich große Veranstaltungen in die Region
geholt, darunter die Profi DM 22 und die Deutschlandrundfahrt
23. In diesem Jahr heißt es: Auf zur Deutschen Meisterschaft und
zur Radbundesliga!

Das Rennprogramm und die
Herausforderungen

Der erste Renntag, der 14. September, startet mit der
Deutschen Meisterschaft im Bergfahren in Wenholthausen. Die
Strecke umfasst knapp 12 Kilometer und führt über zahlreiche



anspruchsvolle Passagen. Jörg Scherf, einer der Organisatoren,
bezeichnet die Strecke als „knüppelhart“, mit einem steilen
Anstieg zu Beginn und technisch interessanten Kurven. Dies
wird ein spannendes Rennen für die Top-Favoritinnen und
Favoriten des deutschen Radsports.

Der Höhepunkt des Wochenendes wird die Sauerlandrundfahrt
am Sonntag, den 15. September, sein. Dieses Straßenrennen
erstreckt sich über 174 Kilometer, angefangen in Arnsberg-
Neheim und endend in Winterberg. Auf dem Weg dorthin
durchqueren die Radfahrer zahlreiche malerische Orte und steile
Anstiege. Bei den Zuschauern sind die knackigen Steigungen
und die spektakulären Abfahrten beliebte Highlights, die für die
bekannte „Klassiker-Atmosphäre“ sorgen. Besonders hoch im
Kurs stehen dabei der Schlossberg in Arnsberg und die
beeindruckende Hirschberger Wand mit ihren 33 Prozent
Steigung.

Ein weiteres Highlight des Renntages ist der traditionelle
Bildchen-Sprint, der im Rahmen der Sauerlandrundfahrt für
Hobbyfahrer und Nachwuchsklassen veranstaltet wird.
Organisiert vom Ski-Club Siedlinghausen, wird der Sprint auch in
diesem Jahr viele Teilnehmer anziehen, die sich mit den Profis
messen möchten. Auf der Strecke von Siedlinghausen zum
Großen-Bildchen können sich die Hobbyfahrer mit einer
Zeitmessung ihren Platz im Vergleich zu den Elitefahrern
sichern.

Logistische Herausforderungen und
Zuschauerinformationen

Die Organisation eines solchen Events erfordert immense
Vorbereitung und Engagement von vielen Beteiligten. Rund 500
Helfer, unterstützt von zahlreichen Städten und Vereinen, setzen
sich dafür ein, dass das Rennwochenende reibungslos abläuft.
Die Polizei wird zudem mit einer rollierenden Absperrung für
Sicherheit auf den Straßen sorgen. Kurz bevor die Radfahrer
eintreffen, wird der Verkehr angehalten und nach der Passage



des gesamten Begleittrosses wieder freigegeben.

Die Organisatoren sind dankbar für die Unterstützung und die
Teilnahme aller, die zu diesem traditionell hochkarätigen Event
beitragen. Um die Veranstaltung auch als Zuschauermagnet zu
gestalten, haben viele Städte und Vereine kleine
Rahmenprogramme eingeplant. Für alle Interessierten gibt es
umfangreiche Informationen zur Veranstaltung unter
www.sauerlandrundfahrt.de.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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